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Vorwort

Das Lehrangebot für den medizinischen Nachwuchs ist heutzutage breiter denn je. Fach­
bücher, Zeitschriften, Internet, Fortbildungen und Kongresse beleuchten viele Facetten der 
Medizin. Das zu lernende Spektrum, gerade in der Medizin, wird immer weiter und auch 
fundamental tiefer erforscht und gelehrt.

Die Zeiten der jungen Generation sind geprägt dadurch, dass ein Spagat zwischen exzellentem 
Fachwissen auf der einen Seite und praktischen Fertigkeiten auf der anderen Seite geleistet 
werden muss. Dies bedeute teilweise für den Studenten, gerade am Anfang im Praktischen 
Jahr, wahrscheinlich große Lücken. Der ungewohnte und neue Umgang mit den Kollegen, die 
teilweise zum ersten Mal durchgeführten praktischen ärztlichen Handlungen, die verwirren­
den Strukturen des Gesundheitssystems, die anspruchsvolle Kommunikation innerhalb der 
Krankenhaushierarchie, die komplexen Anforderungen bei der Patientenführung oder das 
geschickte Verhalten in der Notfallsituation werfen Fragen oder auch Probleme auf. Diese 
können die herkömmlichen Lehrmittel meist nicht beantworten.

Damit Sie in Ihrer Anfangszeit einen gute Grundlage und vor allem Sicherheit finden, haben 
wir dieses Buch geschrieben. In 13 spannenden Kapiteln blicken wir mit Ihnen hinter die 
Kulissen, lesen zwischen den Zeilen und klären die wichtigsten Tipps und Tricks im ersten 
Arzt-Patienten-Kontakt.

Dieses Buch zu schreiben hat uns sehr viel Spaß gemacht, auch wenn es wie die Vorbereitung 
zu einer Prüfung oft sehr viel eisernen Willen gebraucht erforderte. Das »gute Ende« verdanke 
ich in erster Linie meiner Frau Luisa und meinen Kindern Lennard und Mathilda, welche mit 
viel Toleranz die intensive Arbeit an diesem vorliegenden Buch unterstützt haben. Im Weite­
ren verdanke ich es natürlich auch meinen chirurgischen Lehrern Prof. Dr. med. Gerd Meiß­
ner (meinem Vater) und Prof. Dr. med. Karsten Ridwelski. Vielen Dank für die Unterstützung 
und Anregungen. Des Weiteren gilt mein besonderer Dank Frau Christine Ströhla und Frau 
Rose-Marie Doyon vom Springer Verlag, ohne die die Erstellung dieses Buches nicht möglich 
gewesen wäre. Sie haben an mich und meine Idee geglaubt – danke. Vergessen möchte ich auch 
nicht Frau Dr. med. Dipl. Päd. Martina Kahl-Scholz für Ihre Bereitschaft, als Co-Autorin zu 
arbeiten, und die sich mehr als nur eine Lektorin um dieses vorliegende Buch gekümmert hat.

Ich freue mich über Verbesserungen, Anregungen oder Wünsche der Leser, denn nur so kann das 
Buch stetig besser werden und wachsen.

Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches PJ und Staatsexamen in der Medizin.

Carl Meißner
Magdeburg, Winter 2015



http://www.springer.com/978-3-662-48702-0


